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  Die großen und kleinen Ereig- 

Januar: 

Auch in diesem Jahr fand gleich zu Beginn des neuen Jahres der 
altbewährte Brennholzverkauf der Gemeinde im Backnanger Wald 
statt. Nach der Versteigerung übernahm die Jugendfeuerwehr 
dankenswerter Weise wieder die Bewirtung der Gäste. Bei Kälte und 
Schnee lockte die Feuerzangenbowle des DRK zahlreiche Besucher 
zum gemütlichen Beisammensein bei Film und Essen in die historische 
Kelter. Die Kreisschau der Kleintierzüchter des Rems-Murr-Kreises mit 
vielen auserlesenen Rassetieren bildete den Abschluss einer 
erfolgreichen Ausstellungssaison. Ein Highlight war der Festakt zum 
100-jährigen Jubiläum der Sportvereinigung am 19.01. mit zahlreichen 
Ehrengästen und abwechslungsreichem Programm. Der Auftakt zum 
Jubiläumsjahr stand ganz unter dem Motto „SVG bewegt den Berg – 
und das seit 100 Jahren“. Im Rahmen der Mannschaftsversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr konnten zahlreiche Ehrungen und 
Beförderungen vorgenommen werden. 
Die berühmte Kirchberger Zaismarie kam nach Reparaturarbeiten 
wieder an ihren bewährten Platz zurück. Aufgrund der gestiegenen 
Geburtenzahlen wurde in der Kindertagesstätte Pfarrgartenstraße die 
Kleingruppe zur Vollgruppe aufgestockt. Nach rund 25 Jahren verließ 
Gemeinderat Helmut Layher das Gremium. Bürgermeister Hornek 
dankte ihm für sein Voranbringen der Gemeinde, sowie die 
Unterstützung bei zahlreichen Projekten. Er begrüßte Oliver Winger 
herzlich als Nachrücker im Gemeinderat.  
 
Februar: 

Am 16. und 17.02. richtete die Sportvereinigung die Gaueinzelmeister-
schaften im Gerätturnen in unserer schönen Sporthalle aus. Bei der 
hochrangigen Veranstaltung kämpften 460 Turnerinnen und Turner um 
die Medaillen und Qualifikationsplätze zum Bezirksfinale. Im 
vergangenen Jahr bediente Bürgermeister Hornek für zwei Stunden die 
Kunden an der Norma-Kasse. Die Hälfte der in dieser Zeit generierten 
Einnahmen in Höhe von 1.500 Euro spendete Norma an den 
Schulförderverein der Kirchberger Grundschule. 
Der Gemeinderat beschloss eine Neuregelung der Betreuungsentgelte 
für die Ganztagesbetreuung in der Grundschule.  
 
März: 

Im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums der SVG fand die hochklassige 
Südostdeutsche Junioren-Meisterschaft Badminton in der Sporthalle 
statt. Über 70 Seniorinnen und Senioren konnten zum DRK-
Seniorennachmittag mit einem Vortrag zum Thema „Abzocke am 
Telefon“ begrüßt werden. Das DRK sorgte in der Gemeindehalle mit der 
Theatergruppe „d’Mauldäschla“ aus Backnang mit dem pointenreichen 
Stück „Ghopft wia gschpronga“ für gute Laune und herzlichen Applaus. 
Kurz darauf lud der Musikverein am 30.03. zum Frühjahrskonzert mit 
einer „Musikalischen Reise durch Europa“ zu einem bunt 
zusammengestellten Programm ein. Die 340 Konzertbesucher wurden 
dabei in die großen Metropolen Europas entführt. In der Volksbank- 
Filiale wurde für schnelle Hilfe der erste der zwischenzeitlich drei 
Defibrillatoren in Kirchberg angebracht.  



April: 

Zu einer Großveranstaltung in unserer Sporthalle lud das Judoteam 
Steinheim mit dem Osterhasenpokal und Gürtelfarbenturnier etwa 300 
Teilnehmer und zahlreiche Gäste ein. Der Kirchberger Krämermarkt 
lockte bei Sonnenschein am 12.04. zahlreiche Besucher in die 
Magengasse. Beim diesjährigen Vielseitigkeitsturnier der Pferde-
freunde Obertorhöfe zeigten die Reiter in den Disziplinen Dressur, 
Springen und weiteren Geländeprüfungen wieder einmal ihr Können. 
Gleich zwei Mal wurde man in diesem Monat kulinarisch verwöhnt: Der 
Musikverein lud zum traditionellen Rostbratenessen, der Obst- und 
Gartenbauverein zum Rostbraten- und Schnitzelessen ein. Der evang. 
Kirchenchor feierte in diesem Jahr sein 90-jähriges Bestehen und 
führte am Palmsonntag die Lukaspassion auf. 
Bürgermeister Hornek wurde im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 
11.04. für sein 25-jähriges Bürgermeisterjubiläum geehrt. In seinen 
inzwischen vier Amtszeiten konnten viele große und kleine Projekte 
umgesetzt werden. Der Gemeinderat wählte ein neues Lampenmodell 
als Ersatz für die Poulsen-Lampen in der Ortsmitte aus. Der neue, rund 
72.000 Euro teure Mannschaftstransportwagen konnte von der 
Freiwilligen Feuerwehr in Empfang genommen werden.  
 
Mai: 

Der Mai begann wieder mit den traditionellen Veranstaltungen: Der 
Angelsportverein sorgte wie bereits seit 45 Jahren beim Seefest für das 
leibliche Wohl seiner Gäste, der Musikverein lud zur traditionellen 
Maihocketse rund um das Musikerheim ein. Ein neues DRK Einsatz-
fahrzeug für rund 52.000 Euro wurde im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde dem DRK-Ortsverein übergeben. Die Gemeinde gewährte 
hierfür einen Zuschuss. 
Am 26.05. wurde gewählt: Die Bürger waren aufgerufen, an der 
Gemeinderats-, Kreistags-, Regional- und Europawahl teilzunehmen. 
Ein großer Schritt in Richtung neues Baugebiet erfolgte am 16.05.: Der 
Gemeinderat beschloss den Bebauungsplan „Rappenberg – 4. 
Bauabschnitt“ mit den hierzu aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als 
Satzung und legte die Verkaufsmodalitäten zur Veräußerung der 
gemeindeeigenen Bauplätze fest. Weiter wurde der Baubeschluss zur 
Sanierung des Schulgebäudes B und zur Erweiterung der Kindertages-
stätte KigaPlus gefasst. Der Auftrag zur dringend nötigen Sanierung 
der Kläranlage in Zwingelhausen wurde vergeben. In Kooperation mit 
einigen Gemeinden wurde ein Mietspiegel für Kirchberg erstellt. 
 
Juni: 

Die SVG und die evang. Kirchengemeinde organisierten zusammen 
das Gemeindesportfest „Spiel ohne Grenzen“, bei dem Mannschaften 
aus den 14 Kirchberger Vereinen und Organisationen gegeneinander 
antraten. Ein ganz besonderes Erlebnis bot der Heimat- und Kulturkreis 
seinen Besuchern: In der heiteren schwäbischen Parodie „Oper auf 
Schwäbisch“ wurden die Besucher und der gesamte Opernbetrieb 
kabarettistisch aufs Korn genommen. Der Naturlehrpfad wurde mit 
finanzieller Unterstützung der Gemeinde von der Aktionsgemeinschaft 
Umweltschutz mit 26 neuen Schautafeln mit vielen Informationen und 
Wissenswertem zur hiesigen Flora versehen.  

      

nisse des vergangenen Jahres 



Juli:  
Beim diesjährigen Feuerwehrfest am 06. und 07.07. war wieder für 
jeden etwas dabei: Am Samstag wurde mit Barbetrieb und DJ gefeiert, 
am Sonntag standen bei strahlendem Sonnenschein die 
Schauübungen der Jugendfeuerwehr und die Fahrten mit den 
Löschfahrzeugen im Vordergrund. Unter dem Motto „Serenade im 
Pavillon“ lud der Posaunenchor des CVJM auf dem Gelände des 
Musikvereins bereits zum dritten Mal zum sommerlichen Konzert. Der 
Gesamterlös ging an die Diakoniestation Mittleres Murrtal. Mit dem 
Flamenco-Abend in der Kelter knüpfte der Heimat- und Kulturkreis an 
erfolgreiche Aufführungen der vergangenen Jahre an. Zahlreiche 
Besucher waren fasziniert von den musikalischen und tänzerischen 
Beiträgen. Beim 43. Kirchberger Bürgerfest am 20. und 21.07. zeigte 
sich bei traumhaftem Wetter wieder die gute Zusammenarbeit der 
Vereine, Kirchen und Organisationen. Die Eröffnungsfeier wurde 
musikalisch durch die Kita Pfarrgartenstraße und den Musikverein 
begleitet. Die vielen Angebote für das leibliche Wohl, sowie die 
Partyband RED FOX am Samstag und SoundEXpress am Sonntag 
sorgten für ausgelassene Stimmung in der Ortsmitte. Das gut besuchte 
Sommerkonzert „Traumzeit“ von COLORES und dem gemischten Chor 
lud zu einem Ausflug in die Welt der Träume ein.  
Die neugewählten Gemeinderäte wurden am 11.07. in der Kelter 
verpflichtet und in ihr Amt eingesetzt. In diesem Rahmen 
verabschiedete Bürgermeister Hornek auch die ausscheidenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte und zeichnete weitere Räte für 
ihre langjährige Gemeinderatstätigkeit für 10 und 25 Jahre mit einer 
Ehrennadel des Gemeindetages aus. Zum 1. Stellvertreter des 
Bürgermeisters wurde Gemeinderat Dr. Reinhard Enge, zum 2. 
Stellvertreter wurde Gemeinderat Christoph Berroth gewählt. 
 
August:  
Mitten im Sommer sorgten die Kirchberger Wengerter am 17. und 
18.08. in der historischen Kelter bei einer Hocketse mit Speis, Trank 
und Livemusik für Abwechslung. Die Aktionsgemeinschaft 
Umweltschutz stellte ein neues Hinweisschild zu den 15 Lindenbäumen 
entlang der Affalterbacher Straße auf. Mit der Sanierung und 
Teilumnutzung des Schulgebäudes B konnte pünktlich in den 
Sommerferien begonnen werden.  
 
September: 
Zu Beginn des Monats lud der VdK zum gemütlichen Beisammensein 
zum Sommerfest im VdK-Heim ein. Der Angelsportverein feierte wenig 
später sein 50-jähriges Jubiläum mit gut 100 Gästen in der Kelter. 
Nach den vielen tollen Ferienprogrammpunkten der Vereine und 
Organisationen fanden in der letzten Ferienwoche im Rahmen der 
CVJM Dorffreizeit zusammen mit dem Schuldiakon Herrn Vörding 
einzigartige Outdoor-Erlebnisse statt.  
Die neuen Erstklässler wurden mit einem Einschulungsgottesdienst 
feierlich in unserer Grundschule aufgenommen.  
Der Gemeinderat beschloss die Erschließungsplanung für das 
Baugebiet „Rappenberg – 4. Bauabschnitt“ und das Konzept für den 
dortigen Spielplatz.  

   

Die großen und kleinen Ereig- 



    

Oktober: 

In Erinnerungen an vergangene Zeiten schwelgten die Besucher des 
diesjährigen Lichtentaler Treffens. Eine Woche lang unterhielten der 
EC und CVJM mit „Ich glaub’s“ zahlreiche Interessierte. Die Jungschar 
gestaltete kurz darauf ein abwechslungsreiches Programm für die 
Gäste des EC Eltern- und Freundenachmittags. Am 24.10. begrüßte 
die evang. Kirchengemeinde Seniorinnen und Senioren beim 
kirchlichen Seniorennachmittag im Gemeindehaus.  
Der Gemeinderat vergab die Ingenieurleistungen zur Errichtung einer 
Photovoltaikanlage auf dem Dach des Schulgebäudes B. Nach gut 
halbjähriger Bauzeit konnte die dringend nötige Sanierung der 
Gartenstraße und des Blumenweges erfolgreich beendet werden. Mit 
einer Einweihungsfeier am 25.10. wurden die Straßen offiziell 
freigegeben. Im Anschluss daran erfolgte noch eine Teilsanierung der 
Schulstraße. In der Kläranlage Zwingelhausen wurden die nicht mehr 
funktionsfähige Tauchwand und die Zahnschwelle im Nachklärbecken 
für rund 75.000 Euro ausgetauscht.  
 
November: 

Der Einladung der evang. Kirche zu einem bunten Programm zum 
Thema „SOS – Rettet unser Leben“ folgten beim Kinderbibeltag rund 
60 Kinder. Mitte des Monats brachte die SVG mit der Theatergruppe 
„Der Homödienpathel“ mit dem kurzweiligen schwäbischen 
Mundarttheater „Modenschau im Ochsenstall“ die Zuschauer zum 
Lachen. Die Aktionsgemeinschaft Umweltschutz lud zu einem 
spannenden Vortrag zur Problematik des Klimawandels ein. In die Welt 
der Märchen entführte der Heimat- und Kulturkreis die Besucher der 
diesjährigen Märchenstunde. Am 09.11. fand der traditionelle 
Lampionumzug des Musikvereins durch Kirchberg mit anschließendem 
Umtrunk in der Kelter statt. Die Kleintierzüchter zeigten bei der 
jährlichen Lokalschau am 24.11. die prächtigsten Tiere aus den 
Sparten Kaninchen, Geflügel und Tauben. 
Der Gemeinderat vergab die Tiefbauarbeiten und die 
Großbaumverpflanzung für das neue Baugebiet. Die Blutspender 
wurden in öffentlicher Sitzung geehrt. Im Bereich der P+R-Anlage 
konnten 13 neue Stellplätze geschaffen werden. Auf die 
Weihnachtszeit stimmte der BdS mit dem traditionellen Festakt zur 
Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung ein. 
 
Dezember: 

Bereits zum 3. Mal stimmte der Chor COLORES mit dem gemischten 
Chor beim „besinglichen“ Konzert die Adventszeit an. Mit 
weihnachtlichem Duft lockte der OGV die Besucher auf den 
traditionellen Weihnachtsmarkt rund um das Vereinsheim. Im 
Dezember fand der letzte DRK-Blutspendetermin in diesem Jahr statt. 
Die Kinder der Kita KigaPlus gestalteten einen weihnachtlichen DRK-
Seniorennachmittag für die rund 70 Anwesenden. Das Jahreskonzert 
des Musikvereins bildete mit anspruchsvollen Melodien einen 
hochklassigen Abschluss des Veranstaltungsjahres. Im Gemeinderat 
wurde die Umstellung der Kita Pfarrgartenstraße auf LED-Beleuchtung 
vergeben.  
 
 

nisse des vergangenen Jahres 



Freiwillige Feuerwehr Kirchberg 2019 

 

 
Hauptversammlung der gesamten Wehr 

 

Teilnehmer aus Kirchberg, Aspach und 

Burgstetten beim Leistungsabzeichen in Silber 

 

 

 

 
Übung Feuerwehrfest 

 

Neubeschaffung MTW 

  
Übung der Jugendfeuerwehr Alarmübung in der Zaiselgasse 

Aufbau der Wasserversorgung 

 

  
Jugendversammlung Alarmübung in der Zaiselgasse 

Löscharbeiten 

 



Jahresrückblick der Ortsbücherei Kirchberg/Murr 
 

Im Jahr 2019 wurden insgesamt 32.405 Medien ausgeliehen. In den Sparten der Erwachsenenliteratur sind leider 
weiterhin Einbrüche zu erkennen. Die Ausleihzahlen der Romane und Sachbücher gingen etwas zurück. Hier ist 
der Siegeszug der Internetportale eindeutig zu erkennen. Wer heute eine Sachfrage hat, greift kaum noch zu einem 
Buch. 

 
Die Ausleihzahlen der Kinderbücher haben sich 
hingegen wieder etwas gesteigert. Kirchberger 
Kinder sind weiterhin sehr lesefreudig, was bei dem 
traditionellen Besuch der Vorschulkinder, Anfang 
Januar, deutlich zu erkennen war. Von allen 
Kindern, die im Sommer eingeschult wurden, waren 
nur 3 Neuanmeldungen in der Ortsbücherei.  
 
 
 

Die von der Bücherei eingeleiteten Umstrukturierungen der Medien, wie Ausmusterung von Cassetten und PC-
Spielen, sorgten für den erwarteten Ausleiheinbruch bis hin zum endgültigen Stopp bei den Cassetten. Die 
sogenannten Tonies haben diese Sparte der Hörmedien mit 240 Ausleihungen deutlich übernommen. Zum 
Jahresende hat die Bücherei noch einmal eine größere Investition getätigt und neue Tonies erworben. Mit der 
überaus freundlichen Zusammenarbeit mit Frau Petra Ebinger von Schreibwaren Stegmaier, die nun ebenfalls die 
Toniebox anbietet, erwartet auch die Bücherei in den nächsten Jahren weiteren Ausleihzuwachs. Dieses neue 
Hörspielgerät ist bei Kindern sehr beliebt und die Datenträger scheinen deutlich langlebiger zu sein als z.B. die 
Compact-Disk. 
 
Die Angebote der Ortsbücherei werden ebenfalls immer beliebter. Angeführt von der überaus geschätzten 
Zusammenarbeit mit allen 4 Grundschulklassen, sowie der Förderklasse. Bei ihren Besuchen am Dienstagmorgen 
kann das Bücherei-Team die Entwicklung der Kinder von Nicht-Lesern zu Lesern eindrucksvoll und mit 
Begeisterung miterleben.  
Die Veranstaltungen starteten im Jahr 2019 mit dem Besuch der Kiga-Plus-Kinder und ihren Erzieherinnen, 
gefolgt von der beliebten Ostergeschichte im April. Der Kinonachmittag im August, als Ferienprogramm, war 
ebenfalls wieder gut besucht und mit Popcorn ein schöner gemütlicher Nachmittag. Die absolute Überraschung 
war in diesem Jahr der Besucherrekord bei den Adventsgeschichten.  

Zu den beiden wunderschönen 
Geschichten kamen je 60-65 Kinder 
zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern. Es ist immer wieder 
erstaunlich, wie viele Leute in der 
Bücherei gemütlich bei Punsch und 
Lebkuchen zusammen sein können. 
Die Kinder waren trotz der großen 
Zahl tolle Zuhörer und das Vorlesen 
und Spielen hat wieder sehr viel 
Spaß gemacht. Die Vorweihnachts-
stimmung war deutlich zu spüren.  

Das begeisterte Nachspielen der Geschichten mit den „Requisiten“ war für die Kinder wieder ein besonderer Spaß 
und die Plätzchen, die für die Geschichte eine Rolle gespielt hatten, waren schnell verspeist. 
 
Das Bücherei-Team wünscht allen Leserinnen und Lesern und vor allem den Kindern ein glückliches, gesundes 
und weiter so lesefreudiges neues Jahr. 
 
Das Bücherei-Team 
Katrina Hlatky und Andrea Keller 



 

                                              Das Jahr 2019 in der                   

                                             Kita Schulstraße 

 

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne -                                                         
Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben. 

Herrmann Hesse 

 

Gemeinsam begrüßten wir das neue Jahr 2019 und waren 

sehr gespannt was uns so alles erwartet. 

Ganz traditionell turnten wir gemeinsam in der Sporthalle, 

erlebten so manchen Vormittag in der Natur, kochten 

gemeinsam leckere Menüs und bekamen regelmäßig 

Besuch von Pfarrer Weber. 

Zu feiern gab es auch einiges. Die 

Faschingsparty, das Osterfest, den Muttertag, das 

große Frühlingsfest unter dem Motto „Biene 
Maja“, den Familiengottesdienst in der Kirche 
mit der Schöpfungsgeschichte, das Laternenfest, 

Kirchberg erstrahlt im Lichterglanz und 

schließlich zum Jahresabschluss die Adventsfeiern. 

Für die „Großen“ der Kita gab es so einige Highlights. Die 
Besuche der KigaPlus Erzieherinnen, die Gruppenausflüge 

und die Sternschnuppenübernachtungsparty. Im Herbst 

durften die neuen „Großen“ ins Museum Schloss Rosenstein. 
Ein wunderschönes, ereignisreiches und besonderes Jahr 

2019 liegt hinter uns. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 

ALLEN, die uns so tatkräftig in unterschiedlicher Weise 

unterstützt haben. 

Wir wünschen allen Kircherger Bürgern ein schönes, 

glückliches und gesundes Jahr 2020! 

 

 



 

Jahresrückblick 2019 
 

 

 

 

 

 

 

„Spiel ist die höchste Form der Kindesentwicklung.“     Friedrich Fröbel 

 

Eine glückliche Kindheit ist ein Grundstein                              
für ein erfülltes Leben.  

Das haben die Kinder der Kita Pfarrgartenstraße                          
im Jahr 2019 alles erlebt! 

Erlebnistage, Turntage, Besuche von Pfarrer Weber, Besuche der KigaPlus 
Erzieherinnen, Kochtage, gemeinsames Frühstück, Faschingsparty, 

Frühlingsfest zum Thema „Der Frühling erwacht in Kirchberg“, 
Muttertagsfeier, Ausflüge zum Favoritepark und zur Kürbisausstellung 
der zukünftigen KigaPluskinder, Übernachtung im Hotel Pfarrgarten, 

Bürgerfest, Laternenfest, Besuch des Nikolaus, Adventsfeiern 

 



kindergaq 
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Jahresrückblick 2019 

KigaPlus 

Das Jahr begann mit etwas weiß, 

es gab ein wenig Schnee und auch 

Glatteis. Die Bücherei hatte uns 

eingeladen, uns wurde eine tolle 

Geschichte vorgetragen. 

Beim Papa- Kind Tag ging es lustig 

her, es gab eine KigaPlus Ralley – die 

war nicht schwer.  

Es kam die Verkehrspolizei daher und 

erklärte uns den Straßenverkehr. 

Das neue KigaPlus Jahr begann 

famos auch beim OGV 

Apfelpressen war einiges los.  

Zur Übernachtungsparty waren wir 

alle geladen, darauf freuten sich alle 

Kinder schon seit Tagen.  

Beim großen Frühlingsfest ging es 

um Vögel in Ihrem Nest. Wir führten 

die „Vogelhochzeit“ auf und dafür 

gab es viel Applaus.  

Der Osterhase oh wie fein, brachte 

ein Nestchen für Groß und Klein. 

Fotos wurden von uns gemacht, wir 

haben der Fotografin freundlich 

zugelacht. 

Zum Fahrzeugtag, das ist ja klar, 

hatte jeder sein Fahrzeug mit parat. 

 

Bei unseren Ausflügen bei 

schönem Sonnenschein 

wollte jeder mit dabei sein. 

Sommer, Sonne, Sonnenschein ließ 

uns ganz viel draußen sein.  

Ende Juli war es schon wieder 

soweit, die Kinder waren für die 

Schule bereit.  

Im Oktober wurden mit 

den Vätern Drachen 

hergestellt. Die Schnur 

wurde fest verknotet, so 

dass sie gut hält.  

In den Herbstferien 

waren wir in der 

Sporthalle, das gefällt 

uns immer alle.  

Zur Einstimmung auf die 

Weihnachtszeit, machten wir 

uns alle bereit. Wir feierten ein 

schönes Adventsfeste, das war 

hoffentlich schön für alle 

Gäste. 

Im Dezember in der 

Weihnachtszeit brachte 

der Nikolaus die Säckchen 

vorbei. 

Zum Altenclub waren wir 

geladen unser 

Adventsstückchen 

nochmals vorzutragen.  

Die Weihnachtsfeier das 

ist doch klar, beendete ein 

tolles Jahr. 

Herzlichen Dank an alle, die uns in diesem Jahr unterstützt haben! 

 

Wir verbrachten aufregende Tage im 

Wald und schnitzen Waldwichtel und 

bemalten sie bald.  

Diese bekam die Mama zum 

Muttertage mit einem schönen Lied – 

keine Frage. 



 

 

Ferienbetreuung 
 

Eine erlebnisreiche Ferien-

betreuung 2019 liegt hinter uns. 

Höchste Zeit, um stichwortartig 

zurück zu blicken auf die Highlights 

der Ferienbetreuung. 

Ganz traditionell startete das  

Ferienprogramm mit dem schon  

legendären Mix aus Eislauf und 

Kegeln.  Und es endete ebenfalls 

mit einem Klassiker, dem Besuch 

der runderneuerten Experimenta. 

Dazwischen besuchten wir mit   

Kirchberger Schülern der Klassen 1-

6 u.a. den „Räuber Hotzenplotz“, 
bestiegen winzige und riesige 

Stuttgarter Türme, streichelten und 

fütterten Tiere im Pforzheimer 

Wildpark, halfen dem Bauhof beim 

Bepflanzen von Blumenkästen.  Wir 

waren Teil der VfB-Fantour 2019, 

tauchten ein in die Geschichte der 

Kaiserstadt Bad Wimpfen, erlebten 

einen coolen Mix aus Kuhstall, 

Minigolf, Waldspielplatz und 

Eisdiele in Althütte. Außerdem gab 

es  eine neue Ausgabe der 

Spielplatz- Checker-Tour in 

Ludwigsburg, wir gaben viel 

Applaus für eine gigantisch gute 

Greifvogel-Flugshow in 

Hohenbeilstein, schwitzten bei der 

Radtour nach Steinheim und auf 

der Suche nach Kindern im 

Ditzinger Maislabyrinth, chillten am 

Wüstenbach, im Freibad und im 

Wonnemar. Mit dem CVJM 

erlebten wir am Ende der 

Sommerferien dann eine geniale 

„Bergsteiger“-Dorffreizeit. DANKE 

sagen wir für alle Kooperationen 

mit Kirchberger Vereinen und 

Privatpersonen, für die 

Zusammenarbeit mit der Ev. 

Kirchengemeinde und dem  CVJM. 

DANKE an Alle, die mithalfen, 

unvergessliche Ferienerlebnisse 

auch in diesem Jahr zu ermöglichen.   

Schuldiakon    Eckhard Vörding 
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Das abgelaufene Kalenderjahr ist das erste durchgehend als reine Grundschule. Bedingt durch das Ende der Werkrealschule im 

Sommer 2018 und durch die notwendig gewordene Erweiterung des Kindergartens, stand das Jahr 2019 im Zeichen großer 

baulicher Veränderungen. Der Gebäudeteil B, in dem vor wenigen Jahren noch bis zu sechs Klassenzimmer untergebracht waren, 

ist nunmehr – von der Kernzeitenbetreuung abgesehen – komplett dem Kindergarten vorbehalten. Diese Tatsache führte 

zwangsläufig zu ausgedehnten Umbauarbeiten einiger Räume der Gebäudeteile A und C, die rechtzeitig zum Schuljahresbeginn 

fertiggestellt waren. Aus den ehemaligen Fachräumen der Werkrealschule, dem Handarbeitsraum, dem Physiksaal und dem 

Vorbereitungsraum Physik sind zwei Klassenzimmer und ein Mehrzweckzimmer entstanden. Der Werkraum erlebte durch die 

grundschulgerechte Umgestaltung und einiger Renovierungsarbeiten eine Renaissance und ist nun Fachraum für Kunst / 

Werken. 

 

Im Rahmen des DigitalPakts der Bundesregierung stehen unserer Schule über die Gemeinde Gelder zur Verfügung, die dazu 

dienen, die Schule mit digitalen Medien auszustatten. Mit Beginn des neuen Schuljahres hat die Schule zusammen mit der 

Gemeinde den Medienentwicklungsplan auf den Weg gebracht. Dieser Plan besteht aus einer pädagogischen Strategie hinter der 

digitalen Ausstattung und muss bis zum Jahr 2022 fertiggestellt sein, um die Fördermittel des Bundes zu erhalten.   

                                                                                                   

Dieser eher technischen Seite des abgelaufenen Jahres stehen die schon zur Tradition gewordenen Aktionen an unserer Schule 

gegenüber. Dazu gehörten nach wie vor die zahlreichen Aufführungen unserer Theater-AG im Zusammenwirken mit unseren 

Musikklassen, neben denen sich auch der „Blaulichttag“ fest in unserem Schulleben etabliert hat.  An diesem besonderen Tag 

erhalten unsere Viertklässlerinnen und Viertklässler einen 

Einblick in die vielfältige Arbeit der Feuerwehr und des 

„Roten Kreuzes“, aber auch reichlich Gelegenheit, selbst 

aktiv zu werden. Zum Beispiel heißt es dabei „Wasser 
marsch!“, um ein Feuer zu löschen oder das Erlernen der 

stabilen Seitenlage durch das Rote Kreuz. 

Alle Klassen blicken auf ein ereignisreiches 2019 zurück. Vor 

allem unsere 4. Klassen waren sehr aktiv. Nach ihrem 

Schullandheimaufenthalt gleich nach den großen Ferien, 

führten sie im Herbst auf Anregung von Gemeinderat Ulf 

Schmid (vielen Dank dafür!) ein Apfelprojekt durch, das der ganzen Schule Äpfel zum Verzehr und eine stattliche Menge an 

selbstgepresstem Apfelsaft einbrachte.  

Auf sportlicher Seite sind der obligatorische Tennis-
Schnupperkurs, sowie ein Handball- und ein Volleyball-

aktionstag hervorzuheben.   

Seit diesem Schuljahr sind wir in Kooperation mit der AOK 

eine Science-Kids-Schule. Hinter diesem Begriff steckt die 

ganzheitliche, spielerische Entdeckung von GESUNDHEIT mit 

allen Teilaspekten. Unsere Schüler/innen sollen den Wert 

von Gesundheit begreifen lernen! 

In der Vorweihnachtszeit standen viele Aktionen auf dem Programm – Weihnachten Im Schuhkarton, unsere 

Adventsfeiern am Montag, die Aufführung 

unserer Theater-AG und Musikklassen, ein 
Singen im benachbarten Alexander-Stift und 

vieles mehr.  

Neben diesen Highlights möchte ich die täg-

liche Arbeit und Weiterentwicklung der Schü-

lerinnen und Schüler unserer Schule besonders erwähnen, das große Engagement aller Mitarbeiter der Schule, der 

vielen ehrenamtlich tätigen Lesepaten und Lesepatinnen und der Elternvertreter/-innen. Frau Sandra von Krane 

wurde als Elternbeiratsvorsitzende wiedergewählt, neue Stellvertreterin ist Frau Derya Aydin.  

Auch der große Einsatz und die vielfältige, liebevolle Förderung des Teams aus KigaPlus für die Vorschulkinder ist 

außergewöhnlich.  
Ich wünsche allen unseren Schülerinnen und Schülern, allen Eltern und Verwandten auch im Namen meines 

Kollegiums und aller meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein gutes, erfolgreiches, friedliches und vor allem 

gesundes neues Jahr 2020. 

Alfred Stephan  


